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Muster-Vereinsordnung über die finanziellen
Befugnisse von Vorstand und Funktionsträgern

Diese Muster- Vereinsordnung über die finanziellen Befugnisse von Vorstand und Funktionsträgern ist als Anregung und Formulierungshilfe gedacht. Sie wurde nach bestem Wissen erstellt, kann aber aufgrund der teilweise unterschiedlichen Rechtsauffassungen lokaler Behörden keinen Anspruch auf Rechtmäßigkeit und Vollständigkeit erheben und ist auf jeden Fall den örtlichen Verhältnissen anzupassen.

Vereinsordnungen verhelfen einem Verein zu größerer Flexibilität im Vereinsalltag, da sie keine Satzungsbestandteile sind, folglich nicht wie diese genehmigungspflichtig und beim Registergericht einzureichen sind, sondern vom höchsten satzungsgegebenen Organ – üblicherweise die Mitgliederversammlung eines Vereins – ohne weitere Förmlichkeiten in Kraft gesetzt, geändert oder wieder verworfen werden können.
[image: farbige unterlegung entfernen 21XI20]Voraussetzung für das Inkraftsetzen von für alle Mitglieder verbindlichen Vereinsordnungen ist die Ermächtigung dazu in der Satzung wie in § 40 bzw. 38 (ohne Pächterversammlungen) der vom Landesverband herausgegebenen Mustersatzung für Kleingartenvereine bzw. § 36 der Mustersatzung für Siedler- und Eigenheimervereine [§-Angaben für diese Satzung kursiv in eckigen Klammern].

In die hellrot unterlegten und mit # gekennzeichneten Felder müssen die entsprechenden Eintragungen gemacht werden.

Diese Vereinsordnung muss von der Mitgliederversammlung gemäß § 19 Nr. 1 d) der vom Landesverband herausgegebenen Vereins-Mustersatzungen per Abstimmung angenommen werden und deshalb sind die Mitglieder vor der Versammlung über den gesamten Inhalt des Vereinsordnungsentwurfs vorab zu informieren.

Es wird daher ein sinngemäßes Vorgehen nach § 18 Nr. 2 – 4 der vom Landesverband herausgegebenen Mustersatzung für Kleingartenvereine/Siedlervereine empfohlen, d.h. der Vereinsordnungsentwurf muss mit der Vorabinformation den Mitgliedern zugehen, so dass diese noch Änderungswünsche äußern können, die dann dem eigentlichen Einladungsschreiben zusammen mit der Tagesordnung an die Mitglieder verschickt werden.
Ansonsten ist eine Abstimmung über die Änderungswünsche, also eine entsprechend modifizierte Fassung des ursprünglichen Vereinsordnungsentwurfs bei der Mitgliederversammlung nicht möglich!

Zu § 2 – Finanzielle Befugnisse der Funktionsträger:

*:	Die Höhe des Budgets der einzelnen Funktionen sowie
°:	die maximalen Einzelausgaben müssen nach Erfahrung angesetzt werden.
Die Beträge sollten so hoch sein, dass sämtliche „Routineausgaben“ der einzelnen Funktionen in eigener Verantwortung der Ausübenden bestritten werden können.
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Vereinsordnung über die finanziellen Befugnisse
von Vorstand und Funktionsträgern
gemäß § 40/38 [36]der Satzung vom ##.##.20##

In dieser „Vereinsordnung über die finanziellen Befugnisse von Vorstand und Funktionsträgern“ werden u.a. die Rahmenbeträge festgelegt, über die die Vereinsgremien zur Aufrechterhaltung des regulären Geschäftsbetriebes wie auch zur Schadensabwehr in Notsituationen verfügen können.
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§ 1 – Finanzielle Befugnisse des Vorstands
(§ 26 [24] Nr. 2 d) der Satzung vom ##.##.20##)

Der Vorstand ist berechtigt, nach Beschlussfassung im Gremium über Anschaffungen bis zu einem Betrag von ### € [Sinnvoll: 1.000 €] zu entscheiden.

Im Falle einer dringenden Reparatur zum Erhalt der Substanz des Vereinseigentums oder einer unaufschiebbaren Ersatzbeschaffung für ein vorhandenes vereinseigenes Gerät ist der Vorstand bis zu einer Summe von ### € [Sinnvoll: 5.000 €] entscheidungsbefugt, hat diese Ausgabe jedoch bei der nächsten Beirats- und Mitgliederversammlung zu begründen.

§ 2 – Finanzielle Befugnisse der Funktionsträger
(§ 33 [31] der Satzung vom ##.##.20##)

Folgende Funktionsträger sind berechtigt, aus ihrem Budget über Anschaffungen bis zu der genannten Obergrenze zu entscheiden:

Funktion	Budget	Obergrenze für	Satzungs-
		Einzelausgaben	verweis

Obleute	###* €	###° €	§ 35

Fachberatung	###* €	###° €	§ 34 [32]

Jugendarbeit	###* €	###° €	§ 38 [34]

Frauenarbeit	###* €	###° €	§ 39 [35]

Sie erhalten das genannte Budget zu Jahresbeginn als Betriebsmittel vom Schatzmeister bar ausbezahlt und rechnen mindestens vierteljährlich mit ihm ab.
Höhere Einzelausgaben als die genannten Beträge der Obergrenzen sind vorab beim Vorstand zu beantragen, der darüber beschließt.

§ 3 - Salvatorische Klausel und Inkrafttreten dieser Vereinsordnung

1.	Diese Vereinsordnung begründet sich auf § 40/38 [36] der Satzung des Vereins der Gartenfreunde ## e.V. vom ##.##.20##.

2.	Sie wurde bei der Mitgliederversammlung am ##.##.20## in #Ort# vorgestellt und mit #Anzahl# Ja-Stimmen gegen #Anzahl# Nein-Stimmen und #Anzahl# Stimmenthaltungen angenommen.

3.	Sie tritt mit der Annahme durch die Mitgliederversammlung in Kraft.

4.	Der Vereinsvorstand wird ermächtigt, alleine Änderungen dieser Vereinsordnung zu beschließen, soweit dies die gesetzlichen Vorgaben zur Sicherstellung der weiteren Anwendbarkeit dieser Vereinsordnung verlangen.

5.	Sollten einzelne Bestimmungen dieser Vereinsordnung unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, bleibt davon die Wirksamkeit der Vereinsordnung im Übrigen unberührt. An die Stelle der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung soll diejenige wirksame und durchführbare Regelung treten, deren Wirkungen der ursprünglichen Zielsetzung am nächsten kommen.
	Die vorstehenden Bestimmungen gelten entsprechend für den Fall, dass sich die Vereinsordnung als lückenhaft erweist.
Sollte im Wege der rechtlich zulässigen Auslegung oder Ergänzung einer fehlenden, unwirksamen oder unzulässigen Bestimmung keine Regelung möglich sein, gilt die gesetzliche Regelung, wobei jedoch die anderen, gesetzlich zulässigen Regelungen dieser Vereinsordnung hiervon ausdrücklich unberührt bleiben sollen.

Sofern Bezeichnungen aus Gründen der sprachlichen Vereinfachung nur in einer Form verwendet werden, sind damit selbstverständlich stets alle Menschen gleich welchen Geschlechts gemeint.

#Ort#, den ##.##.20##

Unterschriften:	…………………………	…………………………
	1. Vorsitzender	2. Vorsitzender
	#Name#	#Name#

	…………………………	…………………………
	Schatzmeister	Schriftführer
	#Name#	#Name#
 (
Diese vom Landesverband der Gartenfreunde Baden-Württemberg e.V. herausgegebene „Vereinsordnung über die finanziellen Befugnisse von Vorstand und Funktionsträgern“ ist ausschließlich der Verwendung innerhalb der ihm angeschlossenen Bezirksverbände und Vereine vorbehalten. Ihre Verwendung von außenstehenden Institutionen ist untersagt und wird strafrechtlich
 
verfolgt.
) (
Formular bitte ausschließlich mit dokumentenechtem Kugelschreiber oder Füller ausfüllen. Vielen Dank!
) (
Formular bitte ausschließlich mit dokumentenechtem Kugelschreiber oder Füller ausfüllen. Vielen Dank!
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